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Datenschutzinformationen gemäß §§ 14, 15 KDG 
 

Im Folgenden informieren wir Sie über unsere Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit unserer Veranstaltung 

 

 

 Ihre Fragen Unsere Antworten 

Wer ist der Verantwortliche 
für die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten? 

Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist PR Meschede 
Bestwig und die Ev. Kirchengemeinde Meschede. 
 

Wie erreiche ich Ihren 
betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten? 

Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie 
unter datenschutz-kg@biehn-und-professionals.de 

Welche personenbezogenen 
Daten von mir werden 
verarbeitet? 

Für diese Veranstaltung werden Daten im Rahmen der Anmeldung 
erhoben. Dazu gehören insbesondere Name, Kontaktdaten, E-Mail-
Adresse, Allergien. 
 
Bei dieser Veranstaltung werden Foto-, Ton und Filmaufnahmen 
erstellt, auf denen Sie erkennbar zu sehen sein können. 
 

Für welche Zwecke werden 
meine personenbezogenen 
Daten verarbeitet und 
woraus ergibt sich die 
Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung? 

Die Aufnahmen dienen dem Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit und 
können dazu auf unserer Homepage katholische-kirche-meschede-
bestwig.de und www.meschede.ekvw.de, in Printmedien 
(Tageszeitungen, Pfarrnachrichten, Gemeindebrief u.a.) und auf 
unserem Social-Media-Kanal Katholische Kirche Meschede Bestwig 
und dem Whats App Canal der ev. Kirchen veröffentlicht werden.  
 
Rechtsgrundlage ist die Erforderlichkeit zur Wahrung der 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen an der Förderung 
des Gemeindelebens unter Verwendung moderner 
Kommunikationsmittel, § 6 Abs.1 lit. g KDG. 
 
Soweit Sie in die Anfertigung und Verwendung der Aufnahmen zu 
den oben beschriebenen Zwecken eingewilligt haben, ist Ihre 
zweckgebundene Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lit a KDG die 
Rechtsgrundlage. Sie ist freiwillig und jederzeit, mit Wirkung für die 
Zukunft, frei widerruflich. 
 
Soweit wir Gesundheitsdaten verarbeiten, erfolgt dieses, um 
allergischen Reaktionen vorzubeugen oder um im Notfall 
bedarfsgerecht reagieren zu können. 
  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Ihre zweckgebundene 
Einwilligung nach § 11 Abs. 2 lit. a KDG. Sie ist freiwillig und kann 
jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, frei widerrufen werden. 
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 Ihre Fragen Unsere Antworten 

Wann werden meine 
personenbezogenen Daten 
gelöscht? 

Die Aufnahmen werden spätestens 52 Wochen nach Beendigung 
der Veranstaltung von der Website und dem Facebook Account 
gelöscht und beim Verantwortlichen nach 1 weiteren Jahr.  
 
Ein vollständiges Löschen aus dem Internet ist allerdings in der 
Regel nicht mehr möglich.  
 
Die Anmeldedaten werden nach 52 Wochen gelöscht. 
 
Vor deren Löschung haben wir die Daten dem zuständigen Archiv 
anzubieten. 
 

Wann werden meine 
personenbezogenen Daten 
gegebenenfalls archiviert? 

Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten nicht mehr erforderlich ist und 
keine Aufbewahrungsfristen (mehr) gelten, bieten wir sie dem 
zuständigen Archiv zur Übernahme gemäß § 6 der Kirchlichen 
Archivordnung (KAO) an. Das Archiv entscheidet dann innerhalb 
eines Jahres, ob Ihre Daten archivwürdig sind und dauerhaft 
aufbewahrt werden. Bis zu dieser Entscheidung speichern wir Ihre 
Daten weiter. Wenn das Archiv sie für archivwürdig hält, 
übergeben wir die Daten innerhalb eines Jahres an das Archiv und 
löschen sie bei uns. Falls das Archiv entscheidet, dass Ihre Daten 
nicht archivwürdig sind, oder innerhalb eines Jahres keine 
Entscheidung trifft, löschen wir die Daten, ohne sie dem Archiv zu 
übergeben. Beim zuständigen Archiv können Sie sich darüber 
informieren, welche Maßnahmen ergriffen wurden, um Ihre 
Persönlichkeitsrechte zu schützen. 
 

An wen werden meine Daten 
übermittelt? 

Im Rahmen der Verarbeitung werden Ihre personenbezogenen 
Daten an den Auftragsverarbeiter Erzbistum Paderborn für die 
Plattform wir.desk  weitergegeben. 
 

Beabsichtigen Sie, 
personenbezogene Daten zu 
mir an oder in ein Drittland 
oder an eine internationale 
Organisation zu 
übermitteln? Wenn ja, 
wodurch ergibt sich die 
Zulässigkeit dieser 
Übermittlung? 

Durch Veröffentlichung auf den genannten Social-Media-Kanälen 
werden die Aufnahmen, auf denen Sie erkennbar abgebildet sind, 
an die Meta Platforms, Inc. in Kalifornien übermittelt. Meta ist 
unter dem EU-U.S. Data Privacy Framework zertifiziert, für das ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt, 
der wichtigen kirchlichen Interessen nicht entgegensteht.  
 
Somit ist die Drittlandübermittlung gemäß § 40 Abs. 1 KDG 
zulässig.  
 

Welche Rechte habe ich? Unter den in den folgenden Paragrafen jeweils geregelten 
Voraussetzungen haben Sie als betroffene Person die Rechte auf: 
 

• Auskunft nach § 17 KDG, 

• Berichtigung nach § 18 KDG, 

• Löschung nach § 19 KDG,  

• Einschränkung der Verarbeitung nach § 20 KDG,  

• Datenübertragbarkeit nach § 22 KDG. 
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 Ihre Fragen Unsere Antworten 

Im Falle einer Datenverarbeitung nach § 6 Abs. 1 lit. f oder g KDG, 
haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch 
einzulegen. 

Wo kann ich mich ggf. über 
die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten 
beschweren? 

Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe steht Ihnen ein 
Beschwerderecht nach § 48 KDG bei der Datenschutzaufsicht zu. 
Zuständige Datenschutzaufsicht für unsere Kirchengemeinde ist das 
Katholische Datenschutzzentrum, Brackeler Hellweg 144, 44309 
Dortmund, Telefon: 0231 1389850, E-Mail: info@kdsz.de, 
www.katholisches-datenschutzzentrum.de 
 

 

http://www.katholisches-datenschutzzentrum.de/

